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Airbags in Serie geklaut

Serie: Diebe haben in der Nacht
zum Donnerstag aus zwölf ge-
parkten Autos die Airbags fach-
gerecht ausgebaut.

Freitag, 31. Januar 2014
Ausgabe 26 – 5. Woche

Stadt ist bei inklusion sehr weit
insgesamt 180 000 euro stehen im
städtischen etat 2014 für inklusion
zur Verfügung – dies entspricht
dem Betrag des vergangenen Jah-
res. Damit hat die Stadtverwaltung
viele Projekte anschieben und fi-
nanzieren können.

Von AntJe BiSmArk

LAngenHAgen. Beim Thema
Inklusion kommt in der Stadt nie-
mand an Peter Kleinsorge vorbei:
Der kommunale Mitarbeiter ist
die Stabsstelle Inklusion in Per-
son – und er lebt dieses Thema.
Deshalb kann er auf ganz unter-
schiedliche Säulen verweisen, auf
die er das gemeinsame Leben von
behinderten und nichtbehinder-
ten Menschen stellt. „Wir haben
uns auf den Weg gemacht“, sagt
er und verdeutlicht zugleich, dass
dieser Weg viel Kraft abfordert.
Dabei geht es nicht immer nur
ums Geld.
n umbauten: Eine Rampe für die

Aula der Friedrich-Ebert-Schule
sowie ein bereits eingebauter
Treppenlift, Braille-Schrift auf
dem Geländer der neuen Mensa
im Schulzentrum, ein blindenge-
rechter Umbau des Eingangsbe-
reichs an der Robert-Koch-Real-
schule, ein Fahrstuhl an der
Grundschule Engelbostel – die
baulichen Veränderungen für in-
klusives Lernen fallen am ehesten
auf. „Wir haben außerdem schon
Klassenräume mit Schallschutz
ausgestattet“, sagt Kleinsorge.
n Lehrmaterialien: Ordnungssys-
teme, spezielle Arbeitsblätter, Bü-
cher und Lernbögen für Kinder
mit Förderbedarf – längst haben
sich die Schulbuchverlage nach
Aussage Kleinsorges auf die In-
klusion eingestellt. Je nach Förde-
rung bestellten Lehrer die not-
wendigen Materialien, die sie
dann über die Verwaltung abrech-
nen könnten. „Dazu gehört aber
auch ein Arbeitsplatz für einen
Schüler mit Förderbedarf, der

eine spezielle Lampe, Tisch und
Stuhl umfasst.“
n Qualifizierung: In diesem Se-
mester bietet die Volkshochschule
einen 100-stündigen Kursus „In-
klusion für pädagogische Mitar-
beiter an Grundschulen“ an. Kos-
tengünstiger als in anderen Kom-
munen, wie Kleinsorge betont.
Denn: „Der Lehrgang gilt als lan-
desweites Modell, deshalb wird er
auch vom Land gefördert.“ Über
Landesmittel erhält die VHS die
Förderung, um 16 pädagogische
Mitarbeiter in Grundlagen der In-
klusion, inklusivem Handeln und
pädagogischen Möglichkeiten zu
schulen. „Für Lehrer fehlen auf
Landesebene freie Fortbildungs-
plätze“, weiß Kleinsorge.
n Öffentliche Wahrnehmung:
„Der Start der Inklusion in Schu-
len hat viele für das Thema sensi-
bilisiert“, berichtet Kleinsorge. Er
möchte das öffentliche Bewusst-
sein weiterhin schärfen, mit einer
Ausstellung im Rathaus und einer

Viele Projekte sind bereits angeschoben – Im laufenden Haushalt stehen 180 000 Euro bereit

Skulptur, an der unterschiedliche
Gruppen mitarbeiten sollen. Eine
bessere Wahrnehmung verspricht
er sich auch von solchen Entschei-
dungen, dass die Stadt künftig
nur noch senioren- und behinder-
tengerechte Sitzbänke aufstellt.
Sie zeichnen sich unter anderem
durch Abstützgeländer und senk-
rechte Rückenlehnen aus.

mehr auf Seite 3

Der städtischemitarbeiter Peter kleinsorge leitet die Stabsstelle inklusion. Doch für ihn ist dieHaltungwich-
tig, mit dem die menschen sich dem thema nähern. in der Friedrich-ebert-grundschule sind bereits ein
treppenlift (großes Bild) sowie eine rampe in der Aula installiert worden (kleines Bild). Warnecke (2)

Dieb erbeutet
Papiere und
Autoschlüssel
LAngenHAgen. In der Nacht von
Dienstag auf Mittwoch sind in Lan-
genhagen zwei Autos aufgebro-
chen worden. Aus einem der bei-
den Fahrzeuge erbeuteten Unbe-
kannte die Kraftfahrzeugpapiere
und -schlüssel von sieben abgemel-
deten Autos.
Nach Auskunft von Langenha-

gens Polizeisprecher Manfred Pät-
zold hatte der 45 Jahre alte Halter
eines Mercedes-Geländefahrzeugs
das Auto am Dienstag gegen 18
Uhr an der Walsroder Straße in
Höhe der Hausnummer 76 abge-
stellt. Am nächsten Morgen be-
merkte er eine eingeschlagene Sei-
tenscheibe – eine auf dem Rücksitz
liegende Tasche mit den Fahrzeug-
papieren und Schlüsseln war ver-
schwunden.
In der gleichen Nacht wurde

auch der an der Irisstraße abge-
stellte Mercedes einer 39 Jahre al-
ten Langenhagenerin aufgebro-
chen. Auch bei dem Auto wurde
eine Seitenscheibe eingeschlagen –
doch offenbar nichts gestohlen.
Hinweise erbittet die Polizei un-

ter Telefon (05 11) 1 09 42 15. swa
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